
 

 

Nordoberfränkischer Verein       
für Natur-, Geschichts- und Landeskunde e.V. 
c/o Stadtarchiv Hof, Unteres Tor 9, D-95028 Hof 
Telefon: 09281 / 815-620, Fax: -629 
Internet: www.lnv-hof.de, Email: dr.arnd.kluge@stadt-hof.de 
 
 
 
An die 
Mitglieder des 
Nordoberfränkischen Vereins 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereinsfreunde, 
 
Anfang Juli ist unsere neueste Veröffentlichung erschienen. Es handelt sich um das 
Buch „Die Genossenschaften der Hofer Region seit Mitte des 19. Jahrhunderts“, ge-
schrieben vom Unterzeichneten. Das Buch hat 232 Seiten und kostet im Buchhandel 
12,80 €. Unsere vollzahlenden Mitglieder erhalten je ein Exemplar kostenlos, alle 
Mitglieder können beliebig viele Exemplare für 8,00 € bei uns kaufen. Bitte holen Sie 
Ihre Bücher demnächst im Stadtarchiv ab, oder rufen Sie im Stadtarchiv an, falls Sie 
eine Zusendung wünschen.  
 
Der 14. Bericht des Nordoberfränkischen Vereins aus dem Jahr 1954 ist vergriffen.  
 
Wir bereiten eine Heimatforscherdatei für unsere Internetseite vor, damit alle, die in 
der Hofer Region an Heimatforschung interessiert sind, leicht und schnell einen pas-
senden Ansprechpartner finden können. Ich bitte unsere Mitglieder, sich in diese 
Datei einzutragen. Zu diesem Zweck senden Sie bitte Ihren Namen, Ihre Anschrift 
und  Ihre Interessengebiete (sachlich und örtlich) an die Vereinsadresse. Sobald eine 
gewisse Anzahl Einträge vorhanden ist, werden wir die Datei ins Internet stellen, in 
der Presse für sie werben und sie mit anderen Internetseiten verknüpfen.  
 
Im September und Oktober 2010 bieten wir Ihnen folgende Veranstaltungen an:  
 
1) Zweite Hauptexkursion am 18. September 2010 
Freiberg – Stadt des Bergbaus 
7.00 Uhr, Busparkplatz an der Plauener Straße, neben Gasthof „Deutsche Flotte“ 
 
Freiberg ist seit dem Mittelalter die bedeutendste Bergbaustadt Sachsens. Die Techni-
sche Universität der Stadt führt diese Tradition bis heute fort.  
Wir erkunden den historischen Altstadtkern Freibergs im Rahmen einer Stadtführung, 
die mit dem Besuch des spätgotischen Doms St. Marien mit der „Goldenen Pforte“ 
und der kunstvollen „Tulpenkanzel“ endet. Außerdem erleben wir ein kleines Konzert 
auf der historischen Orgel (2674 Pfeifen). Diese stammt aus der Werkstatt des be-
rühmten Orgelbauers Gottfried Silbermann, der in Freiberg arbeitete.  
Der unterirdischen Bergwelt von vier Kontinenten begegnen wir in der „Terra 
Mineralia“, die im Freiberger Schloss untergebracht ist. Die außergewöhnlich schö-
nen Mineralienstufen lassen aufgrund ihrer Leuchtkraft auch das Herz des geo-
logischen Laien höher schlagen.  
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Alternativ kann das Stadt- und Bergbaumuseum im historischen Domherrenhof mit 
dem „schönsten spätgotischen Innenraum der Berghauptstadt“, Gemälden von Lukas 
Cranach d. J. und einzigartigen Zeugnissen der Golschmiedekunst besichtigt werden. 
 
Programm:  
7.00  Abfahrt an der Plauener Straße in Hof, neben dem Gasthof „Deutsche Flotte“ 

(Busunternehmen Heser, Warmensteinach) 
9.30  Stadtführung Freiberg durch den historischen Altstadtkern  
11.00  Dombesichtigung mit Orgelspiel 
12.00  Mittagessen (Stadtwirtschaft, böhmische Küche) 
14.00  Führung „Terra Mineralia“ (ca. 90 Minuten), alternativ Besichtigung „Stadt- 

und Bergbaumuseum“ (ca. 60 Minuten) 
16.00  Treffen am Busparkplatz Geschwister-Scholl-Straße und Rückfahrt 
18.30  (ca.) Ankunft in Hof 
 
Teilnahmegebühr (ohne Mittagessen): 29 € für Mitglieder, 34 € für Nichtmitglieder. 
Ihre Anmeldung bitten wir bis zum 9. September auf dem beigefügten Coupon an das 
Stadtarchiv zu senden.  
 
 
2) Vortrag am 22. September 2010 
Adrian Roßner, Zell: Georg Hacker aus Hof und der Zeppelin 
19.30 Uhr, Konventstube des Hofer Hospitals, Unteres Tor 7, 95028 Hof 
 
Wenn der Zeppelin über Hof kreiste, bekamen die Kinder schulfrei, die Zeitung 
druckte Sonderausgaben, und die Menschen winkten begeistert zum Himmel. Hatte 
man Glück, dann winkte der Zeppelin zurück, indem er seine „Nase“ kurz neigte. Der 
„tollkühne“ Graf Zeppelin und seine Luftschiffe waren in den ersten Jahrzehnten des 
20. Jahrhunderts ein nationales Symbol. Mehrfach hatten die Hofer das Glück, Luft-
schiffe beim Überflug beobachten zu können. Lange Jahre war der Hofer Georg Ha-
cker Kapitän des Grafen. Er schrieb sogar ein Buch über diese Zeit. Unser Referent 
Adrian Roßner erinnert in Rede und Bild an diese „große Epoche“ der Luftschifffahrt.  
 
 
3) Kräuterspaziergang am 25. September 2010 
Wolfgang Roth, Pegnitz: Gestatten, Gundermann! Heilpflanzen und Wildgemüse am 
Untreusee 
14.00 Uhr, Untreusee, Parkplatz am Hotel Seehaus, Wilhelm-Löhe-Straße 3, 95032 
Hof 
 
Den Untreusee einmal von einer unbekannten Seite sehen, ist das Motto dieses 
Spaziergangs. Wolfgang Roth, Natur- und Gästeführer des Nordoberfränkischen Ver-
eins, zeigt uns, dass es durchaus Neues an Hofs beliebtem Freizeitgewässer zu ent-
decken gibt. Unbeachtet am Wegesrand wachsen Heilpflanzen und Wildgemüse. Bei 
geringer Wegeleistung dauert der Spaziergang etwa 2 1/2 Stunden. Wir kehren nach 
dem Spaziergang im Hotel ein. Um dies planen zu können, ist eine Anmeldung mit 
dem beigefügten Coupon bis zum 16. September beim Stadtarchiv erforderlich!  
 
 
 



 

 

4) Altstraßenbegehung am 2. Oktober 2010 
Siegfried Schörner, Konradsreuth: Altstraßenbegehung der Egerer Straße von Hof 
über Tauperlitz nach Kautendorf 
14.00 Uhr, ehemaliger Gasthof Wiesental an der Ascher Straße (Stadtgrenze Hofs) 
 
Die am 10. Juli ausgefallene Altstraßenbegehung findet am 2. Oktober statt. Auch 
diejenigen, die sich bereits zum 10.7. angemeldet hatten, werden gebeten, sich noch 
einmal (bis zum 23. September) anzumelden.  
Seit mehreren Jahren erforscht Siegfried Schörner die Altstraßen in der Hofer Region. 
Dieses Mal erklärt er uns einen Abschnitt der Egerer Straße zwischen dem Ortsende 
von Hof und Kautendorf. Die Tour dauert rund zwei Stunden. Anschließend ist vor-
gesehen, in der Erbschänke in Draisendorf einzukehren.  
Da ein Autofahrdienst von Kautendorf zurück zum Gasthof Wiesental eingerichtet 
werden soll, ist eine Anmeldung mit dem beigefügten Coupon unbedingt und termin-
gerecht erforderlich! Bitte senden Sie den Coupon spätestens bis zum 23. September 
an das Stadtarchiv! Wegen der Organisation des Autofahrdienstes erhalten Sie einen 
Anruf des Stadtarchivs, sobald die Anmeldungen eingegangen sind.  
 
 
5) Reisebericht am 4. Oktober 2010 
Ulrich Schmidt, Oberkotzau: Herbst am Bodensee 
19.30 Uhr, Konventstube des Hofer Hospitals, Unteres Tor 7, 95028 Hof 
Laut Kalender beginnt am 23. September der Herbst, vielleicht die schönste Zeit zum 
Reisen. Von einer Reise zum Bodensee berichtet Ulrich Schmidt, Hofer Gästeführer 
und Veranstalter von Tonbildschauen, der uns mit mehr als 200 Bildern die Schön-
heiten des Bodensees zeigen wird. Der Bodensee hat im Herbst seine besonderen 
Reize: die verfärbten Blätter der Weinstöcke, den Nebel auf der Wasserfläche, die 
Ruhe, wenn die Touristenmassen des Sommers abgereist sind. Bei einem guten 
Tropfen Bodensee-Wein können wir Herrn Schmidts Vortrag genießen.  
 
 
6) Vortrag und gemütliches Beisammensein am 16. Oktober 2010 
Beate Knobloch, Würzburg: Les Plaisirs de Versailles – Tanz am Hof des Sonnen-
königs 
18.00 Uhr, Museum Bayerisches Vogtland, Unteres Tor 5a/b, 95028 Hof 
 
Leben wie Gott in Frankreich – hier können Sie es für einen Abend. Die Referentin 
Beate Knobloch unterrichtet historischen Tanz an der Universität Würzburg und gibt 
Tanzseminare an vielen Orten. Sie stellt uns die Tänze zu Zeiten des Sonnenkönigs 
Ludwig XIV. (1638-1715) am Hofe von Versailles vor und gibt uns die Gelegenheit, 
mit ihr ein paar Schritte einzuüben. Tanzen war für den absolutistischen Monarchen 
nicht allein ein Vergnügen, sondern auch eine Form der Machtdemonstration. In 
Frankreich gab es damals sogar eine königliche Tanzakademie. Am Vorbild Ludwigs 
orientierte sich ganz Europa. Die Hoftanzkunst Ludwigs war stilbildend für mehr als 
ein Jahrhundert. Wenig bekannt ist, dass man dabei englische „Country-Dances“ fran-
zösisch „veredelte“. 
Doch bevor wir das Tanzbein schwingen, werden wir uns stärken. Sie erhalten zur 
Veranstaltung Leckeres aus der französischen Küche sowie französischen Wein an-
geboten. Um die Mengen abschätzen zu können, ist Ihre Anmeldung mit dem bei-
gefügten Coupon erforderlich. Bitte beachten Sie, dass der Platz im Museum und die 
Teilnehmerzahl begrenzt sind. Wir empfehlen Ihnen daher eine frühzeitige 



 

 

nehmerzahl begrenzt sind. Wir empfehlen Ihnen daher eine frühzeitige Anmeldung, 
spätestens aber bis zum 7. Oktober! Ihre Anmeldung ist gültig, sofern Sie von uns 
keine Absage erhalten. 
 
 
7) Archäologieschulung am 23. Oktober 2010 
Dr. Ralf Obst, Memmelsdorf: Schulung für Hobbyarchäologen 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Schloss Schauenstein  
 
Gemeinsam mit dem Landesamt für Denkmalpflege und Kreisheimatpfleger Bertram 
Popp laden wir zu einer Schulung für Hobbyarchäologen ein. Das Landesamt sucht 
nach ehrenamtlichen Archäologen, die helfen, das archäologische Erbe Bayerns zu 
sichern und zu erforschen. Herr Dr. Obst wurde vom Landesamt eigens zu dem 
Zweck eingestellt, die Zusammenarbeit mit Hobbyarchäologen zu vertiefen. Als ers-
ten Schritt bietet er eine Schulung an, die mit den Grundlagen des Fachs vertraut 
macht. Der Vormittag findet im Schloss Schauenstein statt mit einer theoretischen 
Einführung. Am Nachmittag wird Herr Dr. Obst mit den Teilnehmern eine Feld-
begehung in der Nähe durchführen, um das Gelernte am praktischen Beispiel zu 
erproben. Wir würden uns freuen, wenn sich viele unserer Vereinsmitglieder und 
Vereinsfreunde angesprochen fühlten und nach der Schulung ein neuer Arbeitskreis 
des Nordoberfränkischen Vereins zustande käme, damit mehr Licht in die bisher 
wenig bekannte Vor- und Frühgeschichte und mittelalterliche Geschichte der Hofer 
Region kommt.  Die Teilnahme an der Schulung ist kostenlos. Interessenten werden 
gebeten, sich bis zum 15. Oktober telefonisch bei Frau Franz im Landratsamt (Tel. 
09281 / 57291) anzumelden.  
 
Viele Grüße,  
 
Ihr 
 
 
 
Dr. Arnd Kluge 
Erster Vorsitzender 
 



 

 

Anmeldecoupon für die zweite Hauptexkursion am 18. September 2010 
 
Name, Vorname (aller Teilnehmer):  
 
 
Telefonnummer (eines Ansprechpartners):  
 
Ich melde mich verbindlich mit insgesamt … Personen zur zweiten Hauptexkursion 
am 18. September 2010 an.  
 
Am Nachmittag nehmen … Personen an der Führung durch die „Terra Mineralia“ teil; 
… Personen besichtigen das Stadt- und Bergbaumuseum. 
 
Den Kostenbeitrag (Mitglieder: 29,00 €, Nichtmitglieder 34,00 €) überweise ich bis 
zum 9. September 2010 auf das Vereinskonto unter dem Betreff „Exkursion 18.9.“. 
(Bankverbindung siehe Briefkopf) 
 
Datum und Unterschrift:  
  
Bitte den Coupon bis zum 9. September an das Stadtarchiv Hof senden! 
 
 
Anmeldecoupon für den Kräuterspaziergang am 25. September 2010 
 
Name, Vorname (aller Teilnehmer):  
 
 
Telefonnummer (eines Ansprechpartners):  
 
Ich melde mich verbindlich mit insgesamt … Personen zum Kräuterspaziergang am 
25. September 2010 an.  
 
Mit insgesamt … Personen nehmen wir nach dem Spaziergang am gemütlichen Bei-
sammensein im Hotel Seehaus teil.  
 
Datum und Unterschrift:  
 
Bitte den Coupon bis zum 16. September an das Stadtarchiv Hof senden! 
 



 

 

Anmeldecoupon für die Altstraßenbegehung am 2. Oktober 2010 
 
Name, Vorname (aller Teilnehmer):  
 
 
Telefonnummer (eines Ansprechpartners):  
 
Ich melde mich verbindlich mit insgesamt … Personen zur Altstraßenbegehung am  
2. Oktober 2010 an.  
 
Ich nehme nach der Begehung mit … Personen am Besuch der Erbschänke in 
Draisendorf teil.  
 
Ich habe in meinem Auto … freie Plätze. 
 
Datum und Unterschrift:  
 
Bitte den Coupon bis zum 23. September an das Stadtarchiv Hof senden! 
 
 
Anmeldecoupon zum „Tanz am Hof des Sonnenkönigs“ am 16. Oktober 2010 
 
Name, Vorname (aller Teilnehmer):  
 
 
Telefonnummer (eines Ansprechpartners):  
 
Ich melde mich verbindlich mit insgesamt … Personen zum „Tanz am Hof des Son-
nenkönigs“ am 16. Oktober 2010 an.  
 
Datum und Unterschrift:  
 
Bitte den Coupon bis zum 7. Oktober an das Stadtarchiv Hof senden! 
 


